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Werbung „Tanzstudio Pattke“   
Umschlagseite ! 



 
Badminton, Baseball, Basketball, Boule, Fechten, 
Fußball, Gesundheitssport, Handball, Hockey, Judo, 
Karate, Leichtathletik, Prellball, Schwimmen, Ski, 
T´ai Chi Ch´uan, Tennis, Tischtennis, Tipp-Kick, 
Turnen, Volleyball und Wandern 

 Anschrift : 
 
 

Bankverbindung : 
Kto.-Nr.: 

BLZ : 

Vorderer Siek 1 
31061 Alfeld/Leine 
 
Kreissparkasse Hildesheim 
8 049 694 
259 501 30 

 
 
 

  Geschäftsführender Vorstand (  
        

1. Vorsitzender :  Granzow, Wolfgang   Am Rodenkamp 46  52 27 
2. Vorsitzender :  Hofmann, Detlev  Ziegelmasch 10  8 22 87 
2. Vorsitzender :  Springmann, Günther  Am Hörsumer Tor 27  74 39 
2. Vorsitzender :  Lanclée, Wilhelm  Hildesheimer Str. 4  39 91 

Schatzmeister :  Sievert, Karl-Heinz  Vorderer Siek 1  49 90 
Sportwart :  Brömelmeyer, H.-J.  Heinrich-Künkel-Str. 11  37 40 

Schriftwartin :  Decker, Christa   Im Wambeck 4  8 23 12 
Jugendwart :  Kösler, Jens   Hauptstr. 39 A  90 05 41 

        

  Erweiterter Vorstand      
        

Frauenwartin :  Harms, Erna   Am Sindelberg 23  2 61 15 
Sozialwart :  Klose, Werner   Kaiser-Wilhelm-Str. 5  49 65 
Hallenwart :  Hrdina, Peter   Jägerstraße 12  2 35 86 

Pressewartin :  N.N.      
        

  Spartenleiter      
        

Badminton :  Jahns, Oliver   Rudolf-Meyer-Str. 2  82 79 94 
Baseball :  Werners, Markus  Nordstemmen; Düsterer Pump 10 0 50 44 9 88 86 

Basketball :  Schlothauer, Ella   Jägerstraße 29 A  30 17 
Fechten :  Hofmann, Detlev  Ziegelmasch 10  8 22 87 
Fußball :  Warnecke, Andreas   Wilhelm Funke Str. 8  84 42 33 

Gesundheitssport :  Mührer, Wolfgang  Kornblumenstr. 4  57 64 
Handball :  Wendlandt, Rainer  Lönsweg 6  36 90 

Hockey :  Dr. Liebing, Hanns-E.  Virchowstraße 3  74 55 
Judo :  Glaß, Peter   Schulstr. 12; Coppengrave 0 51 85 86 84 

Karate :  Eßlinger, Heiko   Pfingstanger 12  85 29 50 
Leichtathletik :  Sawatzki, Roland  Winde 4  2 44 14 

Prellball :  Aschmann, Matthias  Brandmüllerstr. 4  2 58 29 
Schwimmen :  Tobies, Gundi   Grünenplan; Kirchtalstr. 5 0162 5300 520 

Boule/Ski :  Dittberner, Udo   Steinkamp 11  41 03 
T´ai Chi Ch´uan :  Giesselmann, Knut  Horststr. 3  2 41 08 

Tennis :  Dittrich, Peter  Agnes-Miegel-Weg 7  22 55 
Tischtennis :  Strobell, Hans-Hermann  Leinstraße 39  2 54 23 

Turnen :  Aschmann, Matthias  Brandmüllerstr. 4  2 58 29 
Volleyball :  Klein, Thomas   Am Sindelberg 29 A  2 41 81 
Wandern :  Decker, Christa   Im Wambeck 4  8 23 12 

        

Beisitzer :  Wittig, Magret   Im Wambeck 5  46 60 
  Wenzeck, Kurt   Kaiser-Wilhelm-Str. 15  73 20 
  Thorhauer, Rita   Bergstraße 4  48 39 
  Dr. Weber, Horst  Carl-Heise-Str. 33  67 59 
  Zucher, Wolfgang  Berliner Str. 15  2 34 43 
  Schmidt, Kurt   Im Wambeck 12  38 61 
  Hachfeld, Otto   Winzenburger Str. 62  701-297 
        

Ehrenvorsitzender :  Gierk, Harald   An der Wispe 7  8 15 42 
        

Vereinsratsvorsitzender 
: 

 Dr. Toetzke, Christof  Kaiser-Wilhelm-Str. 26  82 97 03 

        

Geschäftsführerin :  Sievert, Monika   Vorderer Siek 1  49 90 
        

Geschäftsführer :  Sievert, Karl-Heinz  Vorderer Siek 1  49 90 

 
Zu dieser Zeitung:  Vereinszeitung der Sportvereinigung von 1858 e.V.    Verantwortlich für den Inhalt: Wolfgang Granzow 

Redaktion & Gestaltung: Jens Kösler  Druck: Dobler-Druck GmbH & Co.KG.  31061 Alfeld/Leine 
Erscheinungsweise: jährlich Auflage: 1600 Exemplare 
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Statistik 2004 ( Stand 31.12.2004, in Klammern 31.12.2003 ) 

Mädchen bis 6 Jahren  76 ( 89 ) Weibliche Jugend 15 – 18 Jahre   81 (   89 ) 
Jungen bis 6 Jahren  53 ( 73 ) Männliche Jugend 15 – 18 Jahre 108 ( 111 ) 

gesamt:   129 ( 162 ) gesamt:    189 ( 200 ) 

Schülerinnen 7 – 14 Jahre 184 ( 192 ) Frauen     697 ( 695 ) 
Schüler 7 – 14 Jahre  292 ( 324 ) Männer    733 ( 713 ) 

gesamt:   476 ( 516 ) gesamt:            1.430   ( 1.408 ) 

Mitgl ieder insgesamt:  2.214 ( 2.286 ) 

Mitgliedsbeiträge ( gültig seit dem 01.01.2002 ) je Monat 
Schüler   5,-  €    Erwachsene & 1 Kind      9,-  € 

Geschwister, Rentnerehepaare 

Rentner   5,50  €    Ehepaare   10,50  € 

Erwachsene   7,50  €    Familien   13,-     € 

 
Haushal t  2003 (  Ausgaben )   209.236,97 € 

Haushal t  2004 (  Ausgaben )          175.740,00 € 

Haushal t  2005 (  Voransch lag )     173.000,00 € 

Übungszei ten s ind dem Hal lenbelegungsplan zu entnehmen.  Dieser  is t  in  
der  Geschäf tss te l le  der  SVA & im Info – Zentrum der Stadt  Al fe ld  
kostenlos erhäl t l ich .  

Delegiertenversammlung: 11.März 2004  19.30 Uhr im Freizeitraum des Hallenbades 

SVA im Internet :   www.svalfeld.de 

 

Diese Zeitung wird im wesentlichen 

finanziert von unseren Inserenten, 

denen wir an dieser Stelle ganz 

herzlich danken ! 
 

Ganz herzlich gedankt sei auch all denen, die Beiträge für dieses Jahrbuch geliefert und damit ihr 
Erscheinen auch in diesem Jahr ermöglicht haben. 

Den zahllosen Übungsleitern, den Abteilungsleitern mit ihren Helfern, den jungen und jung 
gebliebenen Sportlern wünschen wir eine erfolgreiche Saison in diesem Jahr ! 
 



Jahresrückblick 2004 
 
 

An dieser Stelle musste in den vergangenen Jahren immer wieder über einen  Mitgliederrückgang 
berichtet werden. Diese Tendenz hat sich auch im Jahre 2004 nicht umgekehrt. Sie hat sich ganz 
leicht abgeschwächt, wie die auf Seite 2 abgedruckte Statistik zeigt. Das kann uns aber keineswegs 
beruhigen. 
 
Der Mitgliederschwund trifft die Abteilungen unterschiedlich. Bei einigen ist er stärker ausgeprägt; 
andere wiederum konnten im vergangenen Jahr etwas zulegen. Besonders erfreulich ist die positive 
Entwicklung beim Baseball und Basketball. 
 
Die Finanzen des Vereins sind geordnet, was am sparsamen Wirtschaften mit den vorhandenen 
Mitteln und der auch im vergangenen Jahr wieder erfreulichen Spendenbereitschaft einiger 
Mitglieder liegt. Ihnen allen sei an dieser Stelle gedankt! 
Die Beendigung des Arbeitsverhältnisses mit unserem ehemaligen Sportlehrer hat natürlich zu der 
erwarteten Konsolidierung der Vereinsfinanzen geführt. Rückblickend zeigt sich, dass diese 
Maßnahme unbedingt erforderlich war, um dem Verein einen Schuldenberg zu ersparen. Denn es ist 
nicht etwa so, dass der Verein nun große Rücklagen hat bilden können. Die Einnahmen entsprechen 
in etwa den Ausgaben, so dass auch weiterhin Sparsamkeit angesagt ist. 
Die von der Entlassung des Sportlehrers betroffenen Abteilungen haben freilich umdisponieren 
müssen, was ihnen aber weitgehend reibungslos durch den Einsatz von ehrenamtlichen Kräften und 
Übungsleitern gelungen ist. Für den Koronarsport und drei weitere Übungsgruppen konnten wir die 
Sportlehrerin Erika Thromka-Bohne gewinnen. 
 
Die Delegiertenversammlung hat die bisherigen Mitglieder des Geschäftsführenden Vorstandes in 
ihren Ämtern bestätigt, soweit sie sich der Wahl stellen mussten. 
 
Geehrt wurden wieder eine Reihe von Jugendlichen: 
 
Leichtathletik: Julia Zeck, Natascha Zeck, Jamim Afram, Jana Brodtmann, Sarah Fischer, 
Florian Antosch, Lena Nikolaus, Christian Heilmann; 
 
Judo: Jana Mönkemeyer, Tobias Haase, Achim Sylle, André Kaufhold, Yvonne Ullrich, 
Karola Sylle, Melanie Sylle, Christine Sylle, Sebastian Köhler; 
 
Turnen: Vera Fiedler, Sarah-Sophie Neubert Marie Sengstock, Rabea Theuner, Lana Menzel, 
Franziska Kuhn, Alina Strohmeyer; 
 
Tennis: Michael Papke, Marian Freund, Svea Schaper, Vanessa Fischer, Nadine Bock, Pheline 
Hofmann; 
 
Baseball: Robin Seiler, Kevin Kaufhold, Lennart Hinz, Jahsha Türk, Florian Hansmann, 
Luca Schulz, Philip Edler, Patrick Köpke, André Gudermann, Raphael Huchthausen (Die 
Mannschaft wurde Niedersachsenmeister 2003); Felix Lietz, Felix Cratius, Florian Bill, Marco 
Biering, Jens Kreth, Nils Gerke, Brian Seiler, Martin Heinemann (Vizeniedersachsenmeister 
2003);  
 
Mit goldenen Vereinsnadeln geehrt wurden: Wolfgang Drießlein, Klaus Wenzeck, Hannelore 
Wenzeck, Werner Wolf, Hans-Hermann Huwald, Heide Heise, Kurt Dörr, Gerd Hein, 
Annemarie Troche, Werner Warnecke, Heinz Hoffmann, Ilse Kleinen, Lothar Löffler, 
Elisabeth Kunkel, Hubert Witte, Gertrud Klatt, Ursula Klose, Georg Mix, Brigitte Teuber, 
Rolf Zimmermann, Gertrud Seitz, Dietrich Bädermann; 

 



 

 

 

 
Silberne Ehrennadeln wurden an verliehen: Sabine Sievert, Anett Eisenträger, Annelie Brüderle, 
Ute Birkner, Wolfgang Luge, Carsten Benecke, Matthias Eggers, Dietmar Matzke, Wilfried 
Müller, Dieter Nienstedt, Michael Thies, Bärbel Huch, Siegmund Uhde, Hartmut Titz, Armin 
Heuer, Jörg Tospann, Lothar Lichtenberg, Karin Breuninger, Christa Nölle, Kerstin Zehner. 
 
Für die 25. Wiederholung des Sportzabzeichens wurden ausgezeichnet Hans-Lothar Lynack und 
Hermann Schneider. 

Wolfgang Granzow 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anzeige „Mundt“ 
½ Seite 

Anzeige liegt Dobler vor. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 



Badminton 

Yvonne Gehrke, Mike-Uwe Zenk und Dmitri Igonine wieder sehr erfolgreich 
 
Im Spieljahr 2003/2004 schnitten die Mannschaften der SG Badminton 
Leinetal ( Zusammen-schluss der Badmintonabteilungen der SV Alfeld und 
des SV Mehle) noch recht erfolgreich ab.  
 
Die I. Mannschaft um den sehr starken spielenden Achim Heise belegte in der 
Bezirksliga Hannover nach längerem Zittern um den Klassenerhalt noch einen 
sicheren Mittelfeldplatz. Die SGL II errang die Vizemeisterschaft in der 
Kreisliga Hildesheim/Holzminden und erreichte nachträglich noch den 
Aufstieg in die Bezirksklasse Hannover Süd, während die III. Mannschaft um 
Mannschaftsführer  Armin Mielke sicher den Klassenerhalt schaffte. Die 

IV.Mannschaft verpasste in der 1.Kreisklasse mit viel Pech am letzten Spieltag den fast schon 
sicher geglaubten Wiederaufstieg in die Kreisliga und wurde „ nur“ Staffeldritter. 
 
Aufgrund von div. Probleme ( alters- oder arbeitsbedingtes Karriereende usw.), konnten nur noch 3 
Seniorenmannschaften zum Punktspielbetrieb für die Spielzeit 2004/2005 gemeldet werden.  
 
Die I. Mannschaft belegt z.Zt. mit einem ausgeglichenen Punkteverhältnis von 10:10 Punkten den 
4. Platz in der Bezirksliga Hannover, benötigt aus den letzten vier Spielen aber noch mindestens 2 
Punkte, um sicher die Klasse zu halten. Die Spielklasse ist -wie bereits in den letzten Jahren- sehr 
ausgeglichen und es gibt häufig überraschende Ergebnisse. Stark stabilisierend wirkte sich der 
Einsatz von Heimkehrer Wolfgang Pramann aus, der seine Spiele souverän gewann.  
 
Die SGL II wurde völlig neu zusammengestellt. Von der alten Besetzung verblieb nur noch An-
dreas Lemke, während Mannschaftsführer Armin Mielke und die 4 gehörlosen Sportler Simone 
Hischer, Yvonne Gehrke, Mike-Uwe Zenk und Dmitri Igonine aus der III. aufrückten. Die in die 
Mannschaft gesetzten Erwartungen wurden übertroffen und die SGL II dürfte 4 Spiele vor Schluss 
bei 5 Punkten Vorsprung auf den Tabellenletzten nichts mehr mit dem Abstieg zu tun haben. Ins-
besondere Dmitri Igonine  ragt aus der guten Mannschaftsleistung heraus.  
 

Die SGL III setzt sich überwiegend aus Spielern der alten IV.Mannschaft zusammen, die 
somit trotz verpasstem direkten Aufstieg wieder in der Kreisliga aufschlagen konnten. Trotz 
der Verstärkung durch die Routiniers Oliver Jahns und Norbert Runne aus der alten II. 
Mannschaft, tat man sich sehr schwer, entwickelte viel Pech (u.a. 5 knappe 3:5-Niederlagen) 
und erst am vorletzen Doppelpunkt-spieltag gelang mit 2 Siegen der Befreiungsschlag. Mit 
8:16 Punkten und Platz 5 von 8 Teams ist man vor den letzten beiden Spielen immer noch 
akut abstiegsbedroht, sollten erstmalig 2 Mann-schaften aus der Kreisliga absteigen müssen. 

 
Neben den Punktspielen haben insbesondere  Spitzenspieler Achim Heise , Thomas Lepschies aus 
der III. Mannschaft sowie unsere  gehörlosen Sportler/- innen Yvonne Gehrke, Mike-Uwe Zenk 
und Dmitri Igonine  eifrig und sehr erfolgreich an Turnieren teilgenommen .  
 
Achim gewann u.a. im Einzel das sehr gut besetzte Pokalturnier der VT Rinteln und belegte bei 2 
weiteren Turnieren im Mixed mit Jennifer Dreyer gute 3.Plätze, Thomas wurde 3. bei den Einzel-
kreismeisterschaften der B-Klasse. 
 
Mike-Uwe und Yvonne gehören zur erfolgreichen Mannschaft des GSV Hildesheim, die zum 
wiederholten Mal den Titel bei den Deutschen Mannschaftsmeisterschaften im Gehörlosenbad-
minton verteidigen konnte. Getoppt wurde diese Leistung aber noch von der Deutschen Vize-
meisterschaft im Mixed, die die beiden errangen .  
 



Bei den Landesmeisterschaften gewann Dmitri erstmalig das Herreneinzel vor dem höherklassig 
spielenden Jens Bischof vom GSV Hildesheim. Mit Mike-Uwe zusammen verteidigte er den Titel 
im Herrendoppel, während Mike-Uwe mit Yvonne im Mixed siegreich blieb. Schade, dass Dmitri 
noch nicht bei den Deutschen Meisterschaften mitspielen darf, da er noch nicht die deutsche Staats-
bürgerschaft besitzt. 
 
Im Schüler - und Jugendbereich muss erst wieder eine spielfähige Mannschaft aufgebaut werden, so 
dass sich dieses Jahr leider keine Teilnahme am Punktspielbetrieb realisieren ließ. Um nicht völlig 
das Wettkampfgeschehen aus den Augen zu verlieren, soll verstärkt an Turnieren teigenommen 
werden. Erste positive Ansätze waren auf dem Adventsturnier des SV Bockenem zu erkennen. Mit 
der steigenden Trainingsbeteiligung insbesondere in der Montagsgruppe sollte im nächsten Jahr 
zumindest wieder eine Schülermannschaft an den Start gehen können. 
 
Thomas Lepschies und Yvonne Gehrke                            

           
SG Leinetal III  Badminton 
 

Oliver Jahns 



 

 

 

 

 

1/3 Seite „Schuhmacherwerkstatt Jens Jaschinski“ 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Werbung „Ernst Brüderle“ 
½ Seite 

siehe Vorlage 

 

 



Baseball 

 Herren:  
Nach   dem   Aufstieg   des   zweiten   Teams   im  Vorjahr  startete  eine 
Herrenmannschaft  in  einer  Spielgemeinschaft mit dem TSC Fischbeck in der 
Verbandsliga.  Die  Saison  gestaltete  sich  mit  Höhen und Tiefen. Einige Spiele  wurden  
knapp  verloren,  so  dass die Aufstiegsrunde nicht erreicht werden konnte. In der 
Abstiegsrunde konnten 5 der sechs Spiele gewonnen und ein hervorragender fünfter Platz 
erzielt werden. 
Nach  dem Zwangsabstieg der ersten Herrenmannschaft aus der Verbandsliga im Jahr  
2003  sollte  ein  Neuanfang  in der Bezirksliga erfolgen. Wie schwer dieser  Neuanfang 
werden sollte, zeigten die ersten Niederlagen. Im Verlauf der  Saison  musste  sogar  ein 
Spiel wegen Spielermangels abgesagt werden. 
Aber am Ende fingen sich Alfeld Baseballer. Aufgrund einiger Neuzugänge und 
gesteigerter Motivation konnte das letzte Saisonspiel gewonnen werden. Die Aussichten 
für 2005 sehen sehr gut aus. Die Greenhorns werden mit 2 eigenständigen Teams in die 
Saison gehen. Das erste Herrenteam wird mit jungen und erfahrenen Spielern aufgebaut 
und erstmalig in der NBSV Liga wird es ein „Senioren“ Team geben: Die SV Alfeld 
SENIORS ! Das Team wird aus alten Hasen der Greenhorns bestehen, die zum Teil nur 
für die Spiele aus Hannover oder weiter anreisen werden. 
Richtig freuen darf man sich dann auf das Derby in Alfeld, wenn es heißt Greenhorns 
gegen Seniors! 
 
Jugend:  
Zwei  Mannschaften  nahmen  in  der  Wintersaison  am Spielbetrieb teil. Es wurden,  
bei der in der  heimischen Gymnasiumshalle ausgerichteten Indoor 
Niedersachsenmeisterschaft, die Plätze fünf und sieben erreicht. 
 
 
 

 
 

 

 

 



 

 

 

 

Auch  in  der Sommersaison nahmen zwei Jugendmannschaften am Spielgeschehen 
teil. Die SV Alfeld stellte das drittbeste Jugendteam in Niedersachsen.  
Mit etwas  mehr Glück bzw. Können, wäre auch das Meisterschaftsfinale erreichbar 
gewesen. So musste sich Alfelds Baseballnachwuchs im Halbfinale dem späteren 
Niedersachsenmeister  und  dem Fünften  der  Deutschen Meisterschaft, den „Hannover 
Regents“ mit einem Run Unterschied  geschlagen  geben. Dabei wurde eine Ein-Run-
Führung im letzten Spielabschnitt  verspielt. Mit einem 11:8 Sieg über die „Dohren Wild 
Farmers“ im  anschließenden  Spiel  um  Platz  Drei  wurde der dritte Platz bei der 
Niedersachsenmeisterschaft erreicht. Auch in 2005 werden wieder 2 Teams formiert. 
 
Schüler:  
Auch   im   Schülerbereich  veranstaltete  der  Niedersächsische  Base  und 
Softballverband  eine  Indoormeisterschaft, die die jüngsten Baseballer der SVA mit einem 
sechsten Platz abschlossen. Ausrichter  war,  wie  schon bei der Jugend, die SVA und 
Austragungsort war die Alfelder Gymnasiumsporthalle. Vor  Beginn  der Sommersaison 
entschied der Verband die Anzahl der Spiele im Schülerbereich  zu  verdoppeln.  Dadurch 
sollte mehr Spielpraxis vermittelt werden. Im Verlauf einer spannenden Saison wurde das 
Schülerteam  ebenfalls drittbeste Mannschaft in Niedersachsen. Im Schülerbereich wird 
dringend Nachwuchs gebraucht, da jahrgangsbedingt viele Spieler in die Jugend 
gewechselt sind.  
Also, wer Interesse hat, die Wintertrainingszeiten stehen unten! 
 
Freuen  durften  sich  die  Nachwuchsballer auch über neue Trikots, die die 
Sanitärfirma Thomas aus Delligsen gesponsert hat: 
 
 

 
Trikot Übergabe 2004 

 

 

 



 

Weiterhin  nahmen die Baseballer der SVA an der Alfeld Sports Tour mit einem 
Baseballschlagkäfig  teil  und in den Sommerferien wurde der Schlagkäfig im 
Alfelder Freibad aufgebaut um Interesse für den Sport zu wecken. 
Die  Baseballer  suchen  Nachwuchs in allen Altersklassen. Besonders in der 
Alterstufe  der  T-Baller  (6-10 Jahre) und für die Damensoftballmannschaft 
sind Debütanten gern gesehen. 
Zu den Damen ist zu erwähnen das interessierte sich Dienstags einfach mal in der 
Gymnasiumhalle ab 20.30 Uhr einfinden und zuschauen oder mitmachen können. 
 
 

Trainingszeiten:  
Winter: 
Montag 18.00 Uhr bis 19.15 Uhr Schüler 
   19.20 Uhr bis 20.45 Uhr Jugend 
Dienstag 20.30 Uhr bis 22.00 Uhr Herren und Damen 
Gymnasium Halle 
 
Sommer: (vorläufig) 
Dienstag ab 17.30 Uhr (später dann ab 18.15 Uhr) Schüler 
Mittwoch ab 17.30 Uhr (später dann ab 18.15 Uhr) Jugend 
Freitag ab 17.30 Uhr (später dann ab 18.15 Uhr) Herren und Damen  
Baseball Platz in Eimsen  
 

 

Markus Wermers 

Kontakt: www.alfeld-greenhorns.de oder 05044-98886 
 

 

 

 

 

Werbung  

Peter Glaß  
 

Drittel Seite 
Siehe Anlage 



Basketbal l  

 

Basketball ist ein actionreiches und dennoch taktisches Spiel. Seitdem die 
Basketballsparte vor sieben Jahren den Spielbetrieb wieder aufnahm, hat sich viel getan. Den Jungs von 
Trainer Peter Papke und Spartenleiterin Ella Schlothauer gelang der Aufstieg in die Bezirksoberliga, viele 
hundert Kilometer auf Niedersachsens Straßen wurden zurückgelegt, Spielzüge wurden dazugelernt und 
bereits bekannte verbessert. 
Es existieren zwei Mannschaften die sich erfolgreich behaupten. Die eine steht allen Jugendlichen unter 18, 
die andere allen unter 20 Jahren offen. 
Wir trainieren dienstags um 17:30 Uhr und freitags um 15:00 Uhr in der Gymnasiumhalle, wo wir auch 
unsere Heimspiele bestreiten. 
 
 

 
 
 
 
E l la Schlothauer 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Werbung Anwaltskanzlei Kirchberg & Pfahl 
liegt bei 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Werbung C.-H. Janssen 
Siehe Anlage 

Achtung: kleine Änderung (siehe Vorlage) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Fechten 

Resümee 2004 
 

SVA Fechter  stellten im Frühjahr 2004 in Kirchdorf  bei den 
Bezirksmeisterschaften in zwei Klassen   die Bezirksmeister . In 
männl. Schüler Florett Philipp Edler  und in der weibl. Jugend B 
Jessica Edler . Sie holten sich durch ihre Siege im Bezirk 
Hannover ihre Titel. Nathalie Herden  erstmals berechtigt zu 
starten sammelte erst noch Turniererfahrung , die sie in weiteren 
Turnieren 2004 schon verbesserte .In weiteren Ranglistenturnieren 
und Einladungsturnieren wurden vor allem in der Jugend B Klasse 
Punkte geholt ,die in den Landesranglisten im Internet aufgezeigt 
sind. Bester Platz und damit der Sprung startberechtigt zu sein bei 

den Deutschen Meisterschaften  erreichte Pheline Hofmann  mit Platz 4 . 
Unsere Jugen A Fechter 14-16 jährige konnten sich noch nicht in Szene setzen  Beide 
Gruppen sind aber für 2005 gewappnet auch im Mannschaftskampf anzutreten.  Weiterhin 
werden die Jugend A Fechter auch in der zweiten Waffe Degen antreten   
Im Laufe des Jahres haben wir aus beruflichen Gründen unseren Trainer verloren. Aber 
durch das Engagement von Martin Vogel  und Nicolas Heinrich  , die ihren 
Übungleiterschein gemacht haben ,können wir die Ausbildung unserer Fechter auf breitere 
Schultern verlagern. Neben diesen beiden hatte auch Nicolas Heinrich den 
Kampfrichterschein gemacht und somit sind sie zusätzlich auf Turnieren einzusetzen. 
Einige Nachwuchsfechter haben 2004 für ihren Aufbau genutzt und werden im Januar ihre 
Turnierreifeprüfung ablegen ,um dann unsere Mannschaften zu verstärken. 
Das Engagement unserer Abteilung zeigte sich auch wieder in der Durchführung des 
Ferienpasses (34 Teilnehmer) und im Auftritt und Mitmachen am GO-Sports Tag . 
Zusätzlich richteten wir den Kampfrichterlehrgang des Verbandes durch. Außerdem wurde 
unser Abteilungsleite r ,der auch Bezirksfechtwart ist, im Sommer zum 
Landesverbandsvorsitzenden gewählt . 
2005 wird schon aus diesen Vorrausetzungen ein aktives Jahr .Der Anfang wird neben 
Mannschaftsturnierteilnahmen mit der Durchführung der Bezirksmeisterschaften in 
Alfeld  gemacht. 
Deshalb En Garde auf 2005. 
 
 
Mit freundlichem Fechtergruß 
      
 

Detlev Hofmann  
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Werbung ÜWL  
 

Eine Seite 
 

Siehe Anlage 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Fußbal l  

1.Herren 
 

Kreisliga B 
 
Die SV Alfeld konnte mit Holger Wesche einen Spielertrainer verpflichten, 
der bereits als Fußballer bei mehreren hochklassigen Mannschaften wie z.B. 
Hannover 96, SC Langenhagen und SVG Einbeck aktiv war. Ihm zur Seite 

steht als Co-Trainer Sven Jakob, der schon viele Jahre bei der SV Alfeld spielt. 
 
Hinzu kommen namhafte Verstärkungen, wie Tobias Albrecht, Markus Denecke und Dirk 
Wennigsen (DSC Duingen), die zuvor auch schon ihre Fußballschuhe für die SV Alfeld geschnürt 
haben. Ebenso Erbil Alsac, der allerdings in der Winterpause eine Rückkehr zum TSV Eberholzen 
einer erfolgreichen Rückrunde in Alfel vorzog. 
Aus der eigenen Jugend kamen Hilmar Teschner, Dustin Jeckstedt und Sören Queitsch, die sich 
bereits in der Halbserie für die erste Mannschaft mehr als empfehlen konnten!  
Mit Benjamin Wucherpfennig (SC Delligsen) wurde ein ebenfalls junger Spieler zum SV Alfeld 
geholt. 
Bei allen Verpflichtungen wurde auf junge (aber auch erfahrene) Spieler geachtet, die bereits einen 
Bezug zu der Alfelder Mannschaft haben! 
Alle genannten Spieler waren schon für die SV Alfeld aktiv! 
 
Ziel der Saison war und ist Einzig der Aufstieg in die Bezirksklasse. 
 
Dieses Ziel konnte bisher im Verlauf der Hinrunde mehr als deutlich eingehalten werden, da man 
seit dem 1.Spieltag auf dem Spitzenplatz in der Kreisliga B verweilt. Das überragende Torverhältnis 
und die einzelnen Ergebnisse sprechen eine eindeutige Sprache!  
Die Mannschaft um Spielertrainer Wesche und Co-Trainer Jakob konnte gut eingespielt werden. 
 
Für die Rückrunde versprechen sich alle Spieler und Verantwortlichen eine ebenso tolle Leistung 
wie in der ersten Hälfte der Saison 2004/2005. Mit der geschlossenen Mannschaftsleistung, sowie 
dem tollen Teamgeist, sollte ein Aufstieg der SV Alfeld in die Bezirksklasse nicht gefährdet sein! 
Spannend wird es zunächst dennoch bleiben, da die Verfolger Demirspor Hildesheim den Alfeldern 
dicht auf den Fersen sind! 
Die Mannschaft wünscht sich, das in Zukunft mehr Zuschauer den Weg in das Hindenburgstadion 
finden! 
Alle Beteiligten erhoffen und erwarten eine spannende Rückrunde mit hoffentlich vielen Toren und 
einem positiven Ausgang für den SV Alfeld! 

Stamm der Mannschaft Saison 2004/2005 
 

Tor    Dirk Wennigsen   Sturm  Serkan Harslan   
  Sören Queitsch     Hilmar Teschner 
         Marco Laugwitz 
Abwehr Dustin Jeckstedt     Etem Özmen 
  Benjamin Wucherpfennig 
  Heiko Richter    Tranier  Holger Wesche 
  Markus Denecke 
  Florian Mosig    Co-Trainer  Sven Jakob 
 
Mittelfeld  Rene Wermke 
  Tobias Albrecht 
  Holger Wesche 
  Dennis Ulrich 
  Tugay Güler 



 
   
   
   

C-Junioren 
 
Nachdem in der letzten Saison der Klassenerhalt als D-Jugend am letzten Spieltag geschafft worden 
ist, versucht die Mannschaft von Axel Kirchberg dieses Kunststück auch in dieser Spielzeit zu 
wiederholen. 
Der komplett jüngere Kader, vier Spieler könnten sogar noch in der D-Jugend spielen, wurde durch 
Verletzungen einiger Spieler weiter dezimiert. So sprangen in der hinrunde leider nur zwei Siege 
heraus.Mit einem Sieg im Nachholspiel zum Auftakt der Rückrunde will die Mannschaft in die 
Erfolgsspur zurück. Was bei weiterhin guter Trainingsbeteiligung möglich ist, zeigten die Spieler 
bei einem gut besetzten Hallenturnier in Diekholzen, wo ein zweiter Platz errungen wurde. 

 
Die C-Jugend beim Pfingstzeltlager anlässlich des internationalen D-Jugend Turniers in 

Wehrstedt 



Fußbal l  

E1 Jugend Jahrgang 94 
 
 
Training bis Ostern, Donnerstags 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr in der Nikulka-Halle. Nach Ostern dann 
Mittwochs 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr auf dem B-Platz. 
 
Sehr erfolgreich spielte bisher die E-Jugend von Trainer Hartmut Titz . Die Jungs belegen z. Zt. In 
der Saison 2004/2005 einen hervorragenden 2. Tabellenplatz. In der Hallensaison 2004/2005 reichte 
es leider auch nur zum 2. Tabellenplatz, so dass die Endrunde nach nur 1 Niederlage sowie einem 
Unentschieden knapp verpasst wurde. 
 
In weiteren Hallenturnieren erreichten wir beim Turnier der JSG Marienhagen den 1.Platz. Beim 
großen E-Jugendturnier der JSG Lamspringe belegten wir von 20 Mannschaften einen 
hervorragenden 4. Platz. In diesem Turnier durften wir u.a. gegen Mannschaften  
 
Eintracht Braunschweig, Göttingen 05, VFV Hildesheim, Kreisauswahl Hildesheim, Einbeck, Grün 
Weiß Himmelsthür, Lamspringe sowie andere gute Mannschaften spielen. Es hat uns allen riesigen 
Spaß gemacht. Wir würden uns freuen noch weitere Fußballer des Jahrgangs 94 bei uns begrüßen 
zu dürfen! 
 

 
 

Ab Saison 2006 gibt es eine neue Jugendspielgemeinschaft! 
 
Die JSG Rettberg Alfeld wird zum Saisonende aufgelöst, da es zwischen den Vereinen Alfeld, 
Limmer und Brunkensen keine übereinstimmenden Perspektiven im Jugendbereich mehr gab. 
 
Zur neuen Saison wird es bis zur D Jugend die Spielgemeinschaft JSG Alfeld Limmer geben. 
In der A,B und C Jugend ist es die SV Alfeld. 
 
Wie bereits jetzt bekannt ist, werden der SV Alfeld/Limmer  auch weiterhin der alte Trainerstab 
im Jugendbereich erhalten bleiben! 
 
 
Mit sportlichemGruß  
Hartmut Tietz 
Jugendleiter Fußball SV Alfeld 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 



E II – Jugend Fußball 
 
Trainer:    Frank Gruner 

 
Auf dem Foto von links: 
Carsten Henning, Daniel Nüßler, Alexander Delzer, Patrick Mydlo, Felix Bensch (F1), Zhomas 
Ptak, Sullivan Heise, Fatih Erdogan, Canar Gülkanat, Chrisitan Gruner, Noah Krumsiek. 
 
Betreuer:  Andre Krumsiek und Trainer Frank Gruner- 
 
Auf dem Foto fehlen:  Jona Kemmerer und Kristian Pavlovic. 
 
Die Hallenpunktspiele wurden von der Mannschaft mit dem 2. Platz belegt.  
In den Saisonspielen liegt die Mannschaft zur Zeit auf dem 3. Platz. 
In der Nikulka-Halle sind die Trainingszeiten Dienstags von 16:30-18:00 Uhr. 
Ab April ist das Training draußen auf dem Sportplatz des Gymnasium Alfeld Montags von 17:00-
18:30 Uhr. 

F1 - Jugend 
 
Trainer:   Eberhard Schreiber  
 

Stamm der Mannschaft 
 
Christian Nüßler, Andre Pieper, Jan-Phillip Ölke, Domenic Capello, Simon Mausolff, Tim-Niklas 
Butchereit, Marc Ertmer, Felix Bensch, Moritz Bertram und Noell Knoke.Trainiert wird in der 
Turnhalle in Limmer am Donnerstag von 16:30 – 18:00.ab April findet das Training dann draußen 
auf dem Gymnasium Sportplatz Montags von 17:00 – 18:30 statt.  
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F-Jugend II + III 

 

Die 2. und 3. Mannschaft der F-Jugend stammt aus der letzt jährigen G-Jugend. Aufgrund der 
Vielzahl von Spielern haben wir uns entschlossen mit 2 Mannschaften anzutreten. Das dieser 
Entschluss der Richtige war, beweist der Zuspruch der Kinder. Beim derzeitigen Wintertraining in 
der Sporthalle in Limmer sind durchschnittlich bis zu 20 Kinder dabei. Das dabei auch noch 
erfolgreich Fußball gespielt wird ist an den Ergebnissen zu erkennen. So gab es im vergangenen 
Jahr folgende Platzierungen. Zwei Turniersiege, in Elze sowie bei der JSG Leinetal. Einen 3. Platz 
bei der Hallen-Kreismeisterschaft 2004. Drei 5. Plätze bei den Turnieren  der JSG Lammetal, JSG 
Lamspringe und SC Itzum. Bei den diesjährigen Hallen-Kreismeisterschaften hat die 2. Mannschaft 
einen guten 4.Platz belegt. Die 3.Mannschaft steht nach 6 von 9 Spielen auf dem 7. Platz im 
Mittelfeld. Die Krönung im letzten Jahr war allerdings unser eigenes Turnier in Alfeld . Der 
gesamte Ablauf klappte hervorragend, was der perfekten Unterstützung aller Eltern zu Danken war. 
Diesen möchte ich hiermit noch einmal recht herzlich danken. 

Zur Mannschaft gehören zur Zeit Moritz Bertram, Julius Bütehorn, Niklas Harborth, Justin Hübel, 
Nico Klotzsche, Jonah Kucharzik, Till Weigel, Helge Weiß, Oliver Strüber, Fabian Carduck, Lars 
Franke, Pascal Jauert, Robin Kern, Timo Kösler, Maximilian Meier, Niklas Metge, Vincent 
Moeller, Tim Niesmann und Aaron Schwarze. Seit kurzem freuen wir uns auch darüber, dass Omit 
Abednia, Ayhan Bozkurt, Julius Dörrie und Jannik Weber bei uns sind. Trainiert werden die 
Jugendlichen von Wolfgang Nüßler und Sven Klotzsche. Das Foto stammt aus dem Sommer von 
unserem eigenen Turnier. 

 

Sven Klotzsche 

 
 
 

 
 
 
 
 



G – Junioren 
 
Kinder  der Jahrgänge 1999 und jünger treffen sich jeden Donnerstag von 15:00 – 16:00 Uhr  zu 
einer Spielstunde in der Nikulka – Halle. 
 
Hierbei werden ihnen vom Übungsleiter Axel Kirchberg vielfältige Spielmöglichkeiten 
angeboten. Im Vordergrund steht der Spaß. Die Kinder werden u.a. in Löwen, Kängurus und Autos 
verwandelt. In spielerischer Form werden auch Begriffe wie links, rechts, rückwärts, laut, leise u.ä. 
in die Sportstunde mit einbezogen. Und im Mittelpunkt steht dabei meistens der Ball. 
 
Nach den Sommerferien werden wir uns sicherlich auch mit Spielpartnern aus anderen Vereinen zu 
ersten Freundschaftsspielen treffen. 
 

Wer bei uns mitmachen will, ist immer herzlich willkommen! 
 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Werbung Mecklenburgische Versicherung 
 

Eine Seite 

Siehe Vorlage 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 Gesundhei tssport  

Aerob ic 

Natürlich werden wir auch in diesem Jahr an den „Rennern“ der letzten 
Jahre (wie BBP, Bodystyle, Aerobic und Step) festhalten und dabei ein 
offenes Ohr für neue Trends haben. Vor allem steht jedoch der Spaß an 
der Bewegung im Vordergrund. Im letzten Jahr gab es für die Gruppe 
einige Highlights, um sich zu präsentieren. Zum Beispiel der Auftritt 
bei „Alfeld Go Sports“ und die Einladung zur Aerobic und Fitnessnacht 

in Bad Salzdethfurt. Wer Lust hat in die Stunde reinzuschnuppern, kommt einfach mal vorbei. 
 
Montag: 20.30 Uhr bis 21.30 Uhr in der Turnhalle der Carl-Benscheidt Realschule. 
Donnerstag: 20.30 Uhr bis 21.30 Uhr in der SVA Halle. 
 
       

 
 
 Petra Reinecke  

- Funktionelle Gymnastik –  
                   (Aerobic) 

 

Wirbelsäu lengymnast ik  

Auch im Jahr 2005 kämpfen wir aktiv gegen unsere Rückenprobleme an. 
 
Gezielt Übungen zum Aufbau der Rumpfmuskulatur, zur Verbesserung der Haltung, zum Erhalt 
oder Verbesserung der Gelenkbeweglichkeit sowie zur Herz- Kreislaufanregung sind auf dem 
Programm. 
 
Natürlich steht der Spaß am Üben weiterhin an 1.Stelle. 
 
Probier`n Sie es doch mal aus ! 
 
Montags, 19.00 Uhr - 19.45 Uhr 
            & 19.45 Uhr - 20.30 Uhr 
 
in der Sporthalle der Carl-Benscheidt Realschule. 
 
Es freuen sich auf Sie: Übungsleiterinnen Solveig Fritsche & Nadine Bornemann 



 

 

 

  

Wir sind Fit mit viel Fun ! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Gesundheitssport in der Rehabilitation 

 
Ambulanter Herzsport 

 
Die Bewegungstherapie ist neben der medikamentösen und der chirurgischen Behandlung die dritte 
Säule in der Therapie der koronaren Herzkrankheit. 
 
Zu den positiven Effekten der Bewegungstherapie zählen: 

1. Erlernen der Selbsteinschätzung bei körperlicher Belastung 
2. Erhöhung der Koronarreserven bei Verbesserung der kardialen und peripheren 

Arbeitsökonomie 
3. günstige Beeinflussung von Risikofaktoren 
4. Verbesserung der Lebensqualität 

 
Voraussetzung für das Teilnehmen an einer Herzsportgruppe ist eine fahrradergometrische 
Belastungsuntersuchung zur genauen Beurteilung der Belastbarkeit und zum Ausschluss jeglicher 
Kontraindikationen für eine Bewegungstherapie. 
 
Die Stundenelemente eines Trainings umfassen: 

- Aufwärmung 
- Ausdauertraining 
- Gymnastik 
- Spiel 
- Stundenausklang 

 
Von einer wöchentlich einstündigen Gruppenstunde darf man nur dann eine bestmögliche 
Rehabilitation erwarten, wenn es gelingt, die Teilnehmer/innen zu einem körperlich aktiven und 
gesundheitsbewussten Lebensstil zu motivieren. 
Die Teilnehmer/innen müssen die Initiative ergreifen und jeden Tag selbst etwas für ihre 
Gesundheit tun. 
 
Als Übungsleiterin liegt es mir besonders am Herzen die Teilnehmenden dahingehend zu 
motivieren, über eine längere Zeit weiterzumachen, möglichst über viele Jahre, damit eine Primär-, 
Sekundär- oder Tertiärprophylaxe aufrechterhalten werden kann. 
Allzu schnell verfallen nicht nur Herzpatienten in ihren gewohnten Alltagstrott ohne Sport, mit 
Stress und mit falscher Ernährung. 
 
Vom 27.November 2003 – 29.April 2004 lag die Leitung der beiden Herzsportgruppen in den 
Händen von Patricia Möller und Thorsten Bruder. In dieser Zeit hospitierte ich zusätzlich in beiden 
Gruppen. 
Seit Mai 2004 werden die Herzsportgruppen von mir geleitet. 
 
Die Übungsstunden finden jeweils Donnerstags in der kleinen Gymnastikhalle des Gymnasiums in 
Alfeld statt. 
 

I. Gruppe: 18.00 Uhr - 19.00 Uhr 
II.  Gruppe: 19.00 Uhr - 20.00 Uhr 

 
 
Erika Trompka-Bohne 
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Fast alle Mannschaften stehen im oberen Drittel der Tabellen 
 

Erfolgreiche Jugendarbeit : Alle Altersklassen sind mit 
einer Mannschaft besetzt 

�
15 Handballmannschaften nehmen in dieser Saison am 
Punktspielbetrieb teil. Sportliches Aushängeschild der Abteilung ist 

das Männer-Oberliga-Team, das im Jahr 2004 wiederum die Vizemeisterschaft in der höchsten 
niedersächsischen Spielklasse feierte. Nachdem es allerdings in der Hinrunde für die SVA nicht 
optimal lief, wurde ein Trainerwechsel von Stephan Lux zu Jürgen Kloth vollzogen. Jetzt zeigt 
die I. Herren wieder, was in ihr steckt und belegt momentan den 3. Platz.  
 
Zur Zeit ist der Zug in die Regionalliga wohl abgefahren, doch mit guten Leistungen will die 
Mannschaft um Kapitän Oliver Eggers die Zuschauer in den restlichen Spielen überzeugen. 
 
Neben dem Oberliga-Team nehmen noch zwei Männermannschaften und zwei Frauenmannschaften 
am Spielbetrieb teil. Die „Zweite“ um Jens Schuboth und Joachim Wolf ist Tabellenzweiter in der 
Bezirksliga und will die Relegationsrunde zur Bezirksoberliga erreichen. 
 
Die Männer III haben sich in der 2. Kreisklasse auf Platz zwei etabliert und könnten damit am Ende 
der Saison ebenfalls aufsteigen. 
 
In der Kreisliga ist die I. Damen ungeschlagen Tabellenführer und möchte in den Bezirk aufsteigen. 
Wenn es gelingt, die ausstehenden Partien zu gewinnen, ist der Aufstieg perfekt. Die II. Damen 
belegt nach der Meisterschaft im Jahr 2004 und dem Aufstieg in die Kreisliga auch aufgrund einiger 
Abgänge leider nur Platz neun und kämpft gegen den Abstieg.�



 

 

 

 

 

 

 

 

Werbung „Hotel Restaurant Zur Insel“ 
½ Seite  

Vordruck bei Dobler 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Werbung „Marien Apotheke“  

½ Seite  
Siehe Anlage 
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Erfolgreiche Jugendarbeit wurde fortgesetzt 
�
�
Stolz sind die Handballer auf ihre erfolgreiche Jugend. In allen Altersklassen nehmen Teams am 
Spielbetrieb teil. Vier Teams schafften den Aufstieg in die Bezirksliga, die anderen Mannschaften 
nehmen am Punktspielbetrieb im Kreis teil. 
 
m. A-Jugend-Bezirksliga 
Mit Jürgen Kloth als Trainer kämpft die männliche A-Jugend in dieser Saison um die 
Bezirksmeisterschaft, nachdem die Relegation nur knapp geschafft wurde. In der A-Jugend spielen 
auch häufiger einige Spieler aus der B-Jugend mit 
 
m. B-Jugend-Bezirksliga 
Die männliche B-Jugend war durch die vorherige Oberligasaison bereits für den Bezirk qualifiziert, 
es spielen dort in dieser Serie auch schon etliche C-Jugendliche mit, um weitere Spielerfahrungen 
zu sammeln. 
 
m. C-Jugend-Bezirksliga 
Die Erwartungen voll erfüllt hat in dieser Saison die männliche C-Jugend. Die Mannschaft von 
Siegfried Oetjen und Hartmut Kucza ist souveräner Tabellenführer und strebt die 
Bezirksmeisterschaft an. 
 
m. D-Jugend-Kreisliga 
Wettkampfpraxis sammelt die männliche D-Jugend. Die jungen Spieler um Fabrian Scholz sind 
nach wie vor mit großem Eifer dabei, jedoch besteht die Hälfte des Teams aus E-Jugendlichen, 
sodass es bei den Punktspielen oft noch nicht reicht, zu gewinnen. 
 
E-Jugend-Kreisliga 
Eine Mannschaft startet im E-Jugend-Bereich. Das Team besteht in diesem Jahr nur aus Jungen, da 
die Mädchen bereits ihre Erfahrungen bei der D-Jugend machen. Die Mannschaft kämpft ebenfalls 
um die Meisterschaft. 
 
w. A-Jugend-Bezirksliga 
 
In ihrem ersten A-Jugend Jahr haben sich die Mädchen nach anfänglichen Schwierigkeiten gemacht 
und belegen momentan Platz drei der Tabelle. Einige der Mädchen sammeln bereits in dieser Saison 
Erfahrungen in der I. Damen, wo sie regelmäßig zum Einsatz kommen. 
 
w. B-Jugend-Bezirksliga 
Um die Kreismeisterschaft spielt die weibliche B-Jugend, die im Moment auf Platz zwei liegt, 
jedoch noch alle Chancen auf den Titel hat. 
 
w. C-Jugend-Kreisliga 
Sehr stark präsentiert sich in dieser Saison auch die weibliche C-Jugend, die bisher erst ein Spiel 
verlor und die Kreismeisterschaft fest im Visier hat. 
�
�
�
�
�
�



w. D-Jugend-Kreisliga 
Sandra Exner und Severin Rimpler haben starken Zulauf gehabt und spielen mit ihren Mädchen, die 
teilweise noch E-Jugend spielen können, in der Kreisliga inzwischen immer besser mit.  
 

Mini-Handball  
Mit großem Eifer sind die Handball-Minis im Einsatz. Unter dem Motto 
„Minis sind Spitze“ führt Olaf Köhring mit Janina Kühne die sechs- bis achtjährigren Kinder 
behutsam an das Handballspielen heran. Spielfeste werden regelmäßig organisiert, Ergebnisse sind 
dabei nebensächlich.  
�

Die Teams 
 

A-Jugend  

 

Unser Beachhandball Team 

 
 



 

Männer A    

                                     Männer C 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Männer I 
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SVA-Handball in der Statistik 2005 
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Dank an Sponsoren 

Insgesamt nimmt die Handball-Abteilung mit 15 Mannschaften am Spielbetrieb teil. Damit ist die 
SVA auf Kreisebene einer der größten Vereine. 
 
Um die finanziellen Rahmenbedingungen für diese erfolgreiche Arbeit zu schaffen, ist die SVA auf 
die Alfelder Wirtschaft dringend angewiesen. Wir bedanken uns daher bei allen Sponsoren – 
besonders bei der Kreissparkasse Hildesheim, die uns trotz der wirtschaftlich schwierigen Situation 
weiter unterstützt haben. Ohne dieses Engagement wäre Leistungshandball und eine erfolgreiche 
Jugendarbeit nicht möglich.��
�
�
�
�
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Werbung Landschlachter Hanke 
Internetadresse zusetzen! 

1/3 Seite 
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Werbung „Sparkasse Hildesheim“ 
Eine Seite 

Siehe Vordruck  
Liegt auch als pdf Datei auf CD bei! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Judo 
Jahresbilanz 2004 der Judoabteilung 

 
Im vergangenen Jahr erreichten die Judoka der SVA viele Erfolge: 3 Bezirkstitel, 

einen Landes- und Norddeutschentitel, 5. und 7. Plätze bei Internationalen 
Deutschen Meisterschaften und Deutschen Meisterschaften. 

 
An unserer Ferienpassaktion, die mit Spaß und Freude angenommen wurde, war 
die Beteiligung der Jungen und Mädchen wieder sehr hoch 

 
Bleiben wir gleich bei unseren Jüngsten. 
 
Zu ihnen zählen in der Altersklasse U11, Sebastian Schmidt, Nina Tschorn und Jana 
Mönkemeyer. Nina holte auf den Kreismeisterschaften eine Bronzemedaille und wurde vierte im 
Bezirk. Jana gelang ein Vizekreismeistertitel wie auch ein vierter Platz beim Bezirk. 
 
In der Altersklasse U14 nahmen Lena Grote, Tobias Haase, Kevin John, Steffen Runge, Markus 
Beck und Yannick Franke aktiv am Wettkampfgeschehen teil. 
Markus feierte eine Bronzemedaille bei den Kreismeisterschaften, Yannick einen Vizemeistertitel 
und kurz danach einen Bezirksmeistertitel, daraufhin fuhr er zu den Landesmeisterschaften. 
 
Ein Höhepunkt war für Jana Mönkemeyer und Tobias Haase im Mai das Training mit dem 
Weltmeister Florian Wanner in Holle. 
 
In der Altersklasse U17 vertraten André Kaufhold , Simon Loff, Achim und Karola Sylle die 
Alfelder Judoka. 
Karola Sylle wurde Bezirksmeisterin und fünfte bei den Landesmeisterschaften, außerdem nahm 
sie an einigen internationalen Turnieren teil. Mit der Mannschaft aus Barsinghausen gelang ihr auf 
den Landesmannschaftsmeisterschaften ein 3. Platz und die Teilnahme an den Norddeutschen 
Meisterschaften. 
Auch Achim Sylle kämpfte auf vielen internationalen Turnieren und holte von Bronze bis Gold so 
manche Medaille. Daneben kann er sich noch Vizebezirksmeister nennen. 
 
Neben den „Kleinen“ gab es auch noch die „Großen“. 
 
Sebastian Köhler holte eine Bronzemedaille bei den Landesmeisterschaften in der Altersklasse 
U20 und wurde 5. bei den Norddeutschen. Bei den Männern wurde er 3. auf Bezirksebene. 
Sebastian kämpfte im letzten Jahr in der Niedersachsenliga für den Nachbarverein TUS Holle-
Grasdorf. Er schaffte mit der Mannschaft den Aufstieg in die Regionalliga. 
Melanie Sylle kämpfte bereits im vergangenen Jahr in der Regionalliga für den SC Garbsen und 
belegte in der Tabelle einen 3. Platz. 
In ihrer Einzelsaison erreichte sie den Vizemeistertitel bei den Landesmeisterschaften der U20 und 
einen 5. Platz bei den Norddeutschen. Bei den Frauen wurde sie Bezirksmeisterin und 5. bei den 
Landesmeisterschaften. Außerdem starteten beide bei internationalen Turnieren. 
 
Im August machte der Verein einen Ausflug nach Braunschweig zu den internationalen Deutschen 
Einzelmeisterschaften der Frauen und Männer. 
Bei diesen Meisterschaften wurden die Alfelder Judoka durch Christine Sylle vertreten. Aufgrund 
ihrer vorherigen Erfolge, 3. beim Land, Norddeutsche Meisterin und 7. bei den Deutschen der U20, 
war sie nominiert worden. Abschließen konnte sie dieses Turnier mit einem 7. Platz. Kurz darauf 
gelang ihr ein 5. Platz bei dem gleichnamigen Turnier der U20.  
Am Ende des Jahres ging es dann noch zu den Schwedish Open nach Boras, von denen sie mit 
einem 7. Platz zurückkehrte. 



Bei den Frauen ging an sie der Landestitel und ein 5. Platz bei den Norddeutschen. Außerdem 
kämpfte sie in der 1. Bundesliga für das Judo Team TS Einsfeld/FT Neumünster und belegte mit 
der Mannschaft einen 3. Platz. 
 
Die „älteren“ Semester der Abteilung Daniel Lux, Peter Glaß und Viktor Justus kämpften letztes 
Jahr in der Kampfgemeinschaft Yama-Arashi in der Bezirksliga und belegten einen 4. Platz. 
 
Abgeschlossen wurde das Jahr mit der traditionellen Weihnachtswanderung und einem Training der 
Nachwuchskämpfer mit Christine und Melanie. 
 
Ein besonderer Dank geht an die Trainer und Assistenztrainer Peter Sylle, Peter Glaß, Klaus 
André sowie an Yvonne Ullrich und Luisa Schoppe ohne die vieles nicht möglich gewesen wäre. 
 
Danke!!! 

 
 
 
Peter  Glaß 
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Karate 

Ein erfolgreiches Jahr! 
 

In diesem Jahr hat sich einiges getan in der Karatesparte. Vor allem im 
Wettkampfbereich hat sich endlich der Langerwartete Nachwuchs 
eingestellt. Die vier jungen Karateka Ronja Flick, Cem Öz, Phillipp 
Nüßler und Rebekka Hegemann haben in diesem Jahr ihr Wettkampf-
Debüt auf drei regionalen Wettkämpfen gegeben. Diese vier sind auf dem 
Stadtpokal in Northeim, auf dem Saino-Cup in Hannover und auf der 
niedersächsischen Landesmeisterschaft im Kumite (Freikampf) gestartet. 
Cem Öz hat auf der Landesmeisterschaft einen wohlverdienten 4. Platz 
im Kumite erreichen können. Alle anderen haben sich zwar nicht auf 
vorderen Plätzen einordnen können, haben aber wichtige Erfahrungen 

sammeln können. In diesem Jahr werden sie erneut antreten und diese Einsichten hoffentlich 
umsetzen können.  
Einen wichtigen Fortschritt hat auch Phillip Nüßler gemacht. Er wurde bei einem Sichtungstermin 
für das Landeskader Schüler im Kumite nominiert. Wir werden in Zukunft bestimmt noch öfter von 
ihm berichten können. 
 
Im Rahmen des normalen Trainingsbetriebes wurden, wie jedes Jahr wieder, auch viele 
Gürtelprüfungen bei allen aktiven Mitgliedern durchgeführt. Diese liefen in diesem Jahr sehr 
erfolgreich. Weiterhin hat Heiko Eßlinger Unterstützung durch Dennis Meyer und Lothar Jeske 
(beide Braungurt) im Trainingsbetrieb bekommen. 
 
Heiko Eßlinger als Trainer der Gruppe hat einen neuen Posten im niedersächsischen Karateverband 
angenommen und ist dort seit Februar Jugendwart. Hier setzt er sich für die Wünsche und 
Interessen der Jugend in diesem Sport ein. 
 
Auch der gesellige Teil im 
Vereinsleben kam nicht zu kurz. So 
wurde für die Kinder ein 
Weihnachtsbowlen durchgeführt 
(siehe Foto) und die Erwachsenen 
haben im Januar bei bestem 
Winterwetter eine 
Braunkohlwanderung gemacht. 
Außerdem wurde in Kooperation mit 
dem Lamspringer Karateverein ein 
Trainings-Wochenende mit Zelten 
für Kinder veranstaltet. Die Kinder 
hatten viel Spaß und haben die 
Lagerfeuerromantik mit Musik und 
Gesang sichtlich genossen. 
 
Im nächsten Jahr soll die Teilnahme an Wettkämpfen erhöht werden und es steht wieder eine 
Braunkohlwanderung an. Wer am Training teilnehmen möchte kann gerne kommen und ist herzlich 
willkommen. Wir sind eine bunte Truppe von 6-60! 
 
Trainingszeiten: Mo 16:00 – 17:30 Uhr  Kinder  Realschule 
    17:30 – 19:00 Uhr  Erwachsene Realschule 
   Mi 18:30 – 20:00 Uhr Gemischt Dohnser Schule 
   Fr 16:30 – 18:00 Uhr Gemischt Dohnser Schule 
Uscha!!!  
Heiko Essl inger  
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Leichtath let ik  

SVA Leichtathletik im Jahr 2004 
  
Auch im Jahr 2004 konnten die fast 100 Leichtathleten des SVA wieder 
viele sportliche Erfolge verbuchen. Neben den Schülern stachen 
insbesondere einige Senioren durch besondere Leistungen hervor. Die 
wichtigsten Ergebnisse seien hier erwähnt: 
  
Hans-Joachim Brömmelmeyer (Jg. 60, Senioren M40) 
Bezirksmeister 2004: Hochsprung, Weitsprung 
Kreismeister 2004: 100m, Hochsprung, Weitsprung 

Diverse Platzierungen in der Kreisbestenliste/Bezirksbestenliste 2004 
  
Fabian Hesse (Jg. 90) 
Bezirksmeister 2004: Blockmehrkampf Sprint/Sprung 
Kreismeister 2004: Weitsprung 
Diverse Platzierungen in der Kreisbestenliste/Bezirksbestenliste 2004 
  
Philipp Zeck (Jg. 97) 
Kreismeister 2004: 1000m 
Kreisrekord über 1000m! Erstmals lief im Kreis Hildesheim ein Schüler (M8) 
unter 4min! 
  
Julia Zeck (Jg. 92) 
Kreismeisterin 2004: 800m, 2000m 
  
Ariane-Simone Aschitsch (Jg. 67, Senioren W35) 
Kreisbeste 2004: Diskus, Speer, Weitsprung, 100m, Kugel 
Kreisrekord: Speer 
Diverse Platzierungen in Kreis-/Bezirks- und NLV-Bestenliste 
  
Lauritz Börker (Jg. 92) 
Kreisbester 2004: Diskus 
Diverse Platzierungen in der Kreisbestenliste 2004 
  
Simon Aschitsch (Jg. 96) 
Kreisbester 2004: Schüler Dreikampf 
Diverse Platzierungen in der Kreisbestenliste 2004 
  
Folgende Athleten platzierten sich in der Kreisbestenliste 2004 und 
erreichten vordere Plätze bei verschiedenen Wettkämpfen: Johann Wagner (Jg. 
54), Florian Antosch (Jg. 85), Julian Hauschild (Jg. 87), Lukas Dölle (Jg. 
96), Anna Lender (Jg. 89), Philip Husen (Jg. 87), Felix Pramann (Jg. 94), 
Sarah Fischer (Jg. 88), Stefan Hofmeister (Jg. 93), Natascha Zeck (Jg. 90), 
Nicholas Diehl (Jg. 97), Esther Aschitsch (Jg. 95) 
  
Hervorzuheben sei dieses Jahr auch wieder die hervorragende Arbeit unseres 
Übungsleiters Walter Kempa, der mit seiner bis an die 20 Teilnehmer großen 
Seniorenriege (Alter 60-92!) neben vielen Trainingseinheiten tolle Erfolge 
beim Ablegen der Sportabzeichen erzielte. 



Leichtath let ik  

 
 
 
 

 
"Klein aber Oho"! Lukas Dölle (ganz links, 6. der 

Kreisbestenliste über 1000m M8) und Simon Aschitsch (Nr. 108, Kreisbester im 
Dreikampf M8) nahmen 2004 an vielen Wettkämpfen für den SVA teil . 

 
 
 
 
 
 
 

 
Philipp Zeck (mit der Nr. 104) lief mit 3:58,53min neuen 

Kreisrekord über 1000m bei den Schülern M8 
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28 Sportabzeichen bei der SV Alfeld verliehen 
 
 
Insgesamt 28 Sportabzeichen überreichte Hanna Dettmering 2004 im 
Casino der SVA- Sporthalle. 
 
Folgende Sportler wurden ausgezeichnet : 
Schüler Bronze:                Leon Ehlers und Meik Neumann 
Silber(3. Wiederholung):  Helmut Baxmann und Wolfgang Gründel 

  Gold(9. Wiederholung):    Peter Voß   
12. Wiederholung:  Friedrich Schöneberg  
13. Wiederholung:  Theo Lösking     
17. Wiederholung:  Gerhard Pohl 
19. Wiederholung:  K.-H. Streicher    
20. Wiederholung:  Renate Ermert 
22. Wiederholung:  Georg Mix                
23. Wiederholung:  Charlotte Scherer, Reginald Klossek 
25. Wiederholung:  Werner Warnecke  
26. Wiederholung:  Helga Linke, Hermann Schneider, H.-L. Lynack 
27. Wiederholung:  Rolf Zimmermann  
28. Wiederholung:  A.-M Troche, Hildegard Franke 
29. Wiederholung:  Harald Gierk      
32. Wiederholung:  Brigitte Kintscher 
34. Wiederholung:  E.-M. Behrens, Klaus Täuber 
37. Wiederholung:  Joachim Wendlandt    
38. Wiederholung:  Walter Kempa 
39. Wiederholung:  Jochen Patsch, Hanna Dettmering 
 
Beim anschließenden gemütlichen Beisammensein wurde verabredet 2005 sich hier 
zum gleichen Anlaß wieder zu treffen .  
 
 
Detlev Hofmann     

 

 



Prel lba l l  

Licht und Schatten 

Es bleibt schwierig: Nach wie vor fehlt der Prellballsparte der SV Alfeld 
der Nachwuchs – die Durststrecke der letzten Jahre dauert an. Auch 
sportlich backen zumindest die Herren wie erwartet kleinere Brötchen. Der 
Abstieg aus der Niedersachsenliga war nicht mehr zu vermeiden, zudem 
beendete Stefan Andree aus beruflichen Gründen seine aktive Laufbahn. 

Dennoch gibt es auch positive Aspekte. In der Landesliga hat sich das Absteigerteam in der 
laufenden Saison 2003/04 trotz Verletzungssorgen hervorragend etabliert, steht derzeit nach drei 
von vier Spieltagen auf dem zweiten Platz. Am Ende der Spielserie dürfte Helmut Feddern, Jan 
Oltrogge, Michael Thies und Matthias Aschmann ein Platz unter den ersten Drei sicher sein.  

Gewohnt erfolgreich schlug sich das verbliebene Damen-Duo der SVA-Prellballabteilung. Erika 
Warzecha und Gabriele Fricke wurden im Trikot des TSV Kirchdorf in der Altersklasse Frauen 
40 in der Saison 2002/03 Bezirksmeister, Vize-Landesmeister und Dritter bei den Norddeutschen 
Meisterschaften. Bei den Deutschen Meisterschaften landeten sie schließlich auf dem achtbaren 7. 
Platz.  

Mat th ias Aschmann 
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Schwimmen 

 
 
 
 
 

Das war 2004 
 
Die Schwimmabteilung kann auf ein erfolgreiches Jahr 2004 zurückblicken. Die Teilnehmerzahl 
stieg von Anfangs 9 auf mittlerweile 36 Kinder an. Dank der guten Arbeit im Übungsbereich 
konnten folgende Abzeichen an die Kinder vergeben werden: 

6 x Seepferdchen 
9 x Bronze 
2 x Silber 

Das ist ein großer Erfolg in dieser kurzen Zeit. Als Abschluss der Hallenbadsaison im April 2004 
wurde für alle Kinder ein Spielnachmittag veranstaltet, der auf große Begeisterung stieß. 
 
Nach der Sommerpause ging es im Oktober weiter. Die Nachfrage im Nichtschwimmerbereich war 
so groß, dass wir zwei Trainingseinheiten im Nichtschwimmerbecken einplanen mussten. Damit die 
„Schwimmer“ nicht zu kurz kommen, konnte ich mit Heike Bogatzki eine neue Übungsleiterin 
gewinnen, die sich hauptsächlich um die Kinder im großen Schwimmbecken kümmert. Der 
Nichtschwimmerbereich wird von Barbara Käse und mir betreut. 
 
Die letzte Trainingseinheit vor Weihnachten haben wir dann feierlich mit einem 
„Lichterschwimmen“ ausklingen lassen. Anschließend gab es für jedes Kind eine kleine Nascherei 
zum Weihnachtsfest. 
 
Gundi Tobies 
 

 
 

 



Neu im SVA 
 

Die Sportspielgruppe 
 
 

Für Kinder zwischen sieben und elf Jahren findet 
 

Freitag 
 

Von 15:30-18:00 Uhr 
 

In der Nikulka-Halle 
 

Eine Sportspielgruppe statt. 
 
 
Gedacht ist die Gruppe für Vereinsmitglieder, die zusätzlich zu ihren eigenen Übungsstunden in 
den verschiedenen Sparten Spaß an Sportspielen aller Art haben. Vom Mattenrutschen über 
verschiedene Fangspiele bis hin zu Ballsportspiele reicht das abwechslungsreiche Programm von 
Übungsleiter Axel Kirchberg. 
 
 

Also ruhig einmal das neue Angebot ausprobieren! 
 

Schaut mal vorbei !! 
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Sk i  

 

Skigruppe der SV Alfeld erlebte eine traumhafte Skifreizeit auf der Dresdner Hütte 

 
Alfeld  (sm) Die Dresdner Hütte auf dem tief 
verschneiten Stubaier Gletscher war über die 
Jahreswende 2004/05  vom 25. Dezember bis 
zum 2. Januar wieder Ziel der beliebten 
Skifreizeit der Skigruppe der SV Alfeld. 
Insgesamt 57 Skifreaks zwischen 8 und 67 
Jahren erlebten „Skifahren pur“ in einmaliger 
Harmonie: Das Zusammenleben zwischen jung 
und alt auf der 2.308 m hoch gelegenen 
Dresdner Hütte klappte ausgezeichnet. 
Kameradschaft und Hilfsbereitschaft in der 
Gruppe wurden gefördert und Freundschaften 
geschlossen oder gefestigt. 

 
Die 29. Freizeit stand unter der bewährten Leitung von Friedhelm und Anne Korsen. Der größte 
Teil der 57 meist jugendlichen Teilnehmer kam aus Alfeld; es waren aber auch Jugendliche aus 
Eime, Gronau, Duingen und Grünenplan vertreten.    ... und es gab außer einer kleinen 
Schnittwunde am Kinn einer Teilnehmerin keinerlei Verletzungen – auch ein Zeichen der guten 
Disziplin der gesamten Gruppe... ! 
 
Insgesamt gab es fünf Gruppen, die von den bewährten Übungsleiter-„Oldies“  Werner Kruse, 
Dietmar Schaper, Manfred „Kelly“ Kellner , sowie Raimund Simon und erstmals Wolfgang 
Schmitz betreut wurden. 
 
Über die A 7 und den in einen dicken Schneemantel „eingepackten“ Fernpaß erreichte der Bus am 
2. Weihnachtstag gegen 9 Uhr die Talstation der Eisgrat- und Gamsgartenbahn auf der 
Mutterbergalm (1.300 m). Fleißige Hände, die Gamsgartenbahn und ein Ski-Quad mit Hänger 
sorgten dafür, dass das gesamte Gepäck schnell auf der Dresdner Hütte landete. Ein erster Blick 
über die herrliche Schneelandschaft des Stubaier Gletschers mit seiner Skischaukel rund um die 
Schaufelspitze (3333 m)  und vielen stand voller Vorfreude „das große Leuchten“ in den Augen .... 
 
Fast 40 Teilnehmer  machten sich anschließend auf, um mit Chef Friedhelm Korsen bei Peter 
Schlögel im Eisgrat-Sportgeschaft Carverski, Stöcke und Skistiefel (über 500 Paar zur Auswahl) 
auszuleihen. Aufgrund von „seit Jahren gewachsenen Alfelder Konditionen“ wurde so mancher 
Euro gespart. 
 
Die Unentwegten übten schon mal die ersten Carverschwünge beim vorsichtigen ersten 
Schneekontakt. Nachmittags - wie auch zwei Tage später - gab es traditionell für alle Teilnehmer 
Kakao, Kaffee und mitgebrachten Kuchen, den  fleißige Mütter und Freunde mitgegeben hatten. 
Anschließend erfolgte die Einweisung in die Pistenregeln und die Einteilung je nach Können in die 
einzelnen Übungsgruppen – Alleinfahrten sind nicht erlaubt ! 

 

 
 
 

 



T’a i  Ch i  Ch’uan 

 
 
Das weiterhin ungeminderte Interesse an der Bewegungskunst Tai Chi Chuan 
erforderte im Jahr 2004 aufgrund der Gruppengrößen an den einzelnen Übungsabenden 
eine Neustrukturierung des Übungsplanes. Der Dienstag wurde als weiterer 

Übungsabend dazu gewonnen. Durch Ute Schulz, Ekkehard Weist und Knut Giesselmann als 
zusätzliche Übungsleiter konnte ein neues Übungskonzept erstellt werden und auf die nunmehr 3 
Übungsabende (dienstags, mittwochs, donnerstags) abgestimmt werden. 
 
Die drei Workshops im Jahr 2004 waren wieder ein voller Erfolg. Mit dem Tai Chi Lehrer Daniel 
Grolle-Moskovici aus Hamburg wurde im Januar Tai Chi einmal aus einem anderen Blickwinkel 
betrachtet. Die Teilnehmer konnten viele neue Eindrücke sammeln. 
Auch wurde der traditionelle nunmehr 7. Wochenend-Workshop im Juni wieder von vielen 
Übenden als Weiterbildungsangebot genutzt. 
Höhepunkt war der Wochenworkshop im September in Lütgenwestedt/Schlewig-Holstein. In 
ländlicher Idylle wurde eine Woche gepusht, durch die Form geflossen und mit dem Schwert geübt. 
Ein Tagesausflug nach St. Peter Ording bildete den touristischen Programmpunkt des 
Wochenworkshops. 
 
Beim Internationalen Cheng Man Ching-Treffen in Hannover nahmen Heino Koch und Gerold Voß 
teil. Erstmals stellten sie die Beiden einem internationalen Vergleichswettkampf. Bei der 
Vorführung der Handform erreichte Heino Koch den 4. und Gerold Voß den 5. Platz, bei der 
Vorführung der Schwertform errang Gerold Voß den 6. Platz sowie den 3. Platz in seiner 
Gewichtsklasse in der Partnerform. 
 
 
Knut Giesselmann 
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Tennis  

 
25 Jahre SVA - Tennisabteilung 

 
 

Liebe Sportlerinnen und Sportler, 
 
die Tennisabteilung an den Steinköpfen hat in den letzten Jahren 
gewaltige Anstrengungen unternommen, um die Tennisanlage für 
die kommende Zeit attraktiv zu gestalten. 
 
Unter dem Einsatz vieler Mitglieder und Handwerker ist es uns 
gelungen, unseren jahrelangen Wunsch zu verwirklichen unser 
Clubhaus umzubauen  und ein neues Sanitärhaus zu erstellen. 

Zu erwähnen wäre noch, dass die Tennissparte diese Investitionen aus eigener Kraft bewegt hat, 
ohne eine Beitragserhöhung vorzunehmen. 
 
Der Tennissport befindet sich wie überall in einer schwierigen Lage. Überalterung und veränderte 
Verhaltensweisen im Vereinsleben, haben auch unsere Sparte nicht verschont. 
Wir verfügen zwar noch über eine ausreichende Mitgliederzahl, aber unsere Investitionen tragen 
natürlich auch Hoffnung und Verantwortung für die Zukunft.  
Die richtungsweisenden Veränderungen in unserer Sparte sollen unseren Mitgliedern ein erweitertes 
Freizeitangebot bieten, um außer dem Tennissport auch andere Zugehörigkeitsverbindungen zu 
entwickeln. 
Auf unserer Anlage ist ein großer Boule-Platz 15 x 10 m entstanden, der von allen Mitgliedern der 
SVA benutzt werden kann. 
Ferner bieten wir für „jedermann“ wöchentliche Fahrradtreffs an. 
Für die Zukunft haben wir noch einige Ideen um den Alfelder Bürgern bei moderaten 
Mitgliedsbeiträgen eine vielseitige Freizeitgestaltung zu bieten. 
 
Ich wünsche allen Sportlerinnen und Sportlern ein erfolgreiches, sportliches und  
gesundes Jahr 2005. 
Ich lade Sie herzlich auf unsere Anlage ein. Unsere folgenden Termine geben ihnen vielleicht einen 
Anstoß dazu. 
 
 
Peter Dittrich  
 
 
 

 

 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neben den großen baulichen Veränderungen  hat sich auch sportlich einiges getan: Entgegen den 
Trend im Tennissport mit einer zunehmenden Überalterung der am Turniersport teilnehmenden 
Mannschaften haben wir zwei sehr junge Damen- und Herrenmannschaften gemeldet, die sich als 
Reserveteams in ihren Klassen gut bewähren konnten.  
 

Im einzelnen erreichten: 
 
Der Ausfall von Spitzenspielerin Sabrina Jördens nach ihrem Vereinswechsel nach Eime war 
einfach nicht zu kompensieren. So konnten die Damen um Mannschaftsführerin Heike Wiening nur 
ein Unentschieden in der 1. Bezirksliga gegen Mitabsteiger Algermissen erreichen. 
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Ein Sieg gegen Sehlem und ein Unentschieden gegen Schellerten in der 2.Kreisliga erreichten 
unsere Küken um Mannschaftsführerin Jenny Kloth in ihrer ersten Saison ohne Unterstützung von 
erfahrenen Mitspielerinnen. Alle Achtung!!! Hier wächst etwas für unsere sportliche Zukunft 
zusammen! 
 
 

Veranstaltungskalender SVA-Tennisabteilung 2005  
Braunkohlwanderung Samstag 19.02.05 15.00/18.00 Uhr 
Hauptversammlung Tennis Donnerstag 03.03.05 19.00 Uhr 
Hauptversammlung SVA Freitag 11.03.05 19.30 Uhr 
Tennisplatzeröffnung Samstag 30.04.05 14.00 Uhr 
Boule Turnier Samstag 30.04.05 14.00 Uhr 
Schleifchen Turnier Samstag 07.05.05 14.00 Uhr 
Doppel-Turnier Samstag 02.07.05 14.00 Uhr 
Tag der offenen Tür Samstag 09.07.05 14.00 Uhr 
Sommerfest Samstag 09.07.05 17.00 Uhr 
Boule-Turnier Samstag 20.08.05 14.00 Uhr 
Ferienpass Montag 22.08.05   
Ferienpass Dienstag 23.08.05   
Jugendmeisterschaft Samstag 03.09.05   
Jugendmeisterschaft Sonntag 04.09.05   
Schleifchen-Turnier Samstag 10.09.05 14.00 Uhr 
Abgrillen Samstag 24.09.05 16.00 Uhr 
Braunkohlwanderung 2006 Samstag, 18.02.06   

  
Radfahrertreff für jedermann am Eingang der Tennisa nlage 

Tourenfahrer Mittwoch   17.00 Uhr 
Gelände-Biker Donnerstag   17.00 Uhr 

Bouletreff für jedermann 
  Freitag   18.00 Uhr 
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Den Abstieg zwar sicher vermieden, aber sportlich doch nur im Mittelfeld der 1.Kreisliga 
rangierten die 1.Herren um Mannschaftsführer Tino Oelze. Die Ergebnisse aller Spiele waren 
allerdings sehr eng. Da die Mannschaft zusammen bleibt, ist im nächsten Jahr vielleicht doch 
wieder mehr drin. 
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Gegen namhafte 1.Mannschaften aus z.B. Gronau, Eime oder Marienburger Höhe Hildesheim 
behaupteten sich unsere jungen 2. Herren um Mannschaftsführer Patrick Kloth  in der 2. 
Kreisklasse.  
Auch für diese sehr junge Herrenmannschaft wird sicherlich die Zeit sprechen. 
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Ein sehr unglückliches Jahr hatten die Herren 40 in der 1.Bezriksliga: Von Erkrankungen 
gebeutelt konnte nur in zwei Spielen  in stärkster Besetzung angetreten werden. Die Siege in diesen 
Spielen und ein 3:3 in Hess .Oldendorf trotz zweier kampflos abgegebener Punkte reichten dann 
dem Team von Mannschaftsführer Manfred Irmer  zum Klassenerhalt. 
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Mit zwei Niederlagen starteten die Männer 55 in der 1.Bezirksliga sehr unglücklich.  
Letztendlich sprang aber für die Mannschaft um Herrmann Jördens ein zufrieden stellender 
4.Platz in der höchsten Spielklasse des Bezirks Hannover erringen. 
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Was bringt die neue Saison 
 
Was hat sich sonst getan und wie geht es weiter? 
Inzwischen mussten wir unser jahrelang so erfolgreiches 1.Damenteam vom Punktspielbetrieb 
zurückziehen. Verletzungen und berufliche Gründe ließen die Spielerdecke so ausdünnen, dass eine 
regulärere Turnierteilnahme nicht mehr möglich ist.  
Unsere jungen Nachwuchsmannschaften werden auf Kreisebene weiter auf Punktejagd gehen. Sehr 
erfreulich dabei, dass es uns mit großartiger Unterstützung der Eltern gelungen ist, die neuen 
Juniorteams auch in eine zweite Saison im Erwachsenenbereich zu bringen. 
Ob unserer 1.Herren in dieser Saison der Sprung in die Bezirksebene glücken wird? Wir drücken 
die Daumen….. 
Nach dem letzten Jahr werden die Herren 40 hoffentlich von Verletzungen verschont bleiben. 
Vielleicht wartet dann ja die Verbandsklasse, auch wenn dieses Team nicht jünger  wird. 
Ruhender Pol bei allen Unwegbarkeiten in den übrigen Teams ist und bleibt unsere Herren 55, die 
auch in der nächsten Saison wieder die 1. Bezirksliga packen werden! Wetten, dass…?! 
Wie schon in den Vorjahren ist es uns wieder nicht gelungen  eine schlagkräftigen Damen 40 oder 
50 auf die Beine zu stellen. Hier klafft nach wie vor eine schmerzliche Lücke in unserem 
Spielbetrieb, die unbedingt geschlossen werden muss. 
 
Achim Steinmetz 
 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Werbung „Pallas“ 
½ Seite 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

Werbung  “WoBau” 
½ Seite 

 
Achtung neue Öffnungszeiten ändern! 

 
 

 

 



Tennis  

 
Jahresbericht 2004- Jugendtennis 

 
Für das abgelaufene Tennisjahr kann ich durchaus positive Aspekte 
berichten. Es gab einen reibungslosen Trainingsbetrieb, sowie eine 
positive Bilanz für die Neuzugänge. Erstmalig wurde in den 
Sommerferien  an der Ferienpassaktion teilgenommen. Hierbei gab es 
großes Interesse und wir konnten einige neue Mitglieder in unsere 
Jugendarbeit eingliedern. 
 

Im Punktspielbetrieb konnten sich unsere Kinder und Jugendlichen in der Kreisliga durchaus sehen 
lassen. Es spielten 5 Mannschaften. Leider gab es keinen Staffelsieger. 
Besondere Anerkennung möchte ich den Junioren A-Spielern (Marian Freund, Michael Papke, 
Arne Schaper, Paul Papke) aussprechen. Sie haben ihre Jugendpunktspiele und zusätzlich noch 6 
Herrenpunktspiele im Erwachsenenbereich bestritten. 
 
Bei den Kreismeisterschaften im Einzel auf Sand und in der Halle, sowie bei den 
Doppelmeisterschaften konnten unsere Jugendlichen gute Leistungen und gute Plätze erzielen. 
 
Großes Interesse herrscht nach wie vor bei den Vereinsmeisterschaften der Jugend auf Sand. Mit 36 
Teilnehmern wurden in acht Alters- und Leistungsgruppen die Vereinsmeisterschaften 2004 
ausgespielt. 
 
Eifrige Teilnehmer gab es bei unseren jüngsten Spielern, die erst im Sommer mit dem Tennissport 
begonnen haben und somit das erste mal gegen ihre Vereinskameraden kämpften. 
 
Große Spannung gab es natürlich bei den Matches der Turnierspieler. Alle Finalspiele brachten die 
Zuschauer zum Mitfiebern. 
Da alle Trainingskinder und Jugendlichen an diesem Turnier teilnahmen, war mein Ziel, ihr 
sportliches können unter Beweis zu stellen erreicht. Ein weiteres Ziel meiner Arbeit ist es, jedem 
Kind und Jugendlichen  den Platz auf unserer Anlage zu geben, den es Freizeitmäßig haben möchte 
und somit Freude am Tennissport entgegen bringt. 
Ich wünsche mir weiterhin reges Interesse an der Jugendarbeit und danke allen, die mir hilfreich zur 
Seite standen. 
Hermine Fritz 

 

 



Tischtennis  

Tischtennis 2004 
 
In der Saison 2003/2004 beteiligten sich eine Damen-, zwei Herren- und zwei Jugendmannschaften 
am Punktspielbetrieb. 
Die herausragenden Ergebnisse für die Tischtennisabteilung waren die Staffelmeisterschaft der 1. 
Herrenmannschaft in der Besetzung Stefan Laugwitz, Hartmut Kanbach, K. Jürgen Hummel, 
Stefan Bergmann, Steffen Feige und Sven Riemschneider in der 1. Kreisklasse- die damit in 
der laufenden Serie in der Kreisliga aufschlägt und der erste Platz der Jugendmannschaft in der 
Besetzung Alexander Ertel, Kevin Zeiske, Rafael Dulinski und Marco Biering in der Kreisliga. 
Ein besonderer Dank gebührt Jugendwart Gerd Ander, ohne den der Erfolg der 
Jugendmannschaft nicht möglich gewesen wäre.  
Die Damenmannschaft musste sich mit dem zehnten Platz in der Bezirksliga Süd zufrieden geben 
und spielt in der laufenden Serie in der Bezirksklasse.  
Die zweite Herrenmannschaft erreichte in der vierten Kreisklasse den siebten Platz. Die A-Schüler 
belegten in der Kreisklasse den fünften Platz. 
Bei den Vereinsmeisterschaften 2004 der Damen und Herren gab es folgende Ergebnisse: 
Im Einzel: 1. Stefan Laugwitz 
  2. Martin Harborth 
  3. K.- Jürgen Hummel 
  4. Hartmut Kanbach 
Im Doppel: 1. Martin Harborth /  Hartmut Kanbach 
  2. K.- Jürgen Hummel / Stefan Bergmann 
  3. Stefan Laugwitz / Sven Riemenschneider 
 
 

 
Sieger und Plazierte bei den Vereinsmeisterschaften:  
Mrtin Harborth, Stefan Bergmann, K.- Jürgen Hummel, Stefan Laugwitz, Hartmut Kanbach und 
Sven Riemenschneider (v.l.n.r.) 

 
Die erfolgreiche Jugendmannschaft: Marco Biering, Rafael Dulinski, Alexander Ertel und Kevin 
Zeiske (v.l.n.r) 



 

 
Turnen 

Ein turbulentes Jahr 

Ein hartes, arbeitsreiches und in vielerlei Hinsicht 
turbulentes Jahr liegt hinter der Turnabteilung. Vor allem 
zwei Ereignisse beschäftigten die Sparte über die Maßen: 
Die Ausrichtung des Kreiskinderturnfestes in Alfeld und 
die Entlassung des hauptamtlichen SVA-Sportlehrers Axel 
Zelazo zum 31. März 2004. 

Das Kreiskinderturnfest darf unter dem Strich als Erfolg 
gewertet werden. Dank vieler fleißiger Helfer vor und 
während der Großveranstaltung wurde die Mammutaufgabe 
mit Bravour geleistet – das Lob von Teilnehmern und vom 
Turnkreis Hildesheim-Alfeld als Veranstalter bestätigt diese 
Einschätzung. An 
vorderster Stelle 
kämpfte hier wie 
so oft wieder 
einmal Hanna 
Dettmering, die 

Seele der Turnabteilung. Schier unermüdlich war sie im 
Einsatz, sprühte vor Ideen und wurde nicht müde, immer 
neue Mitstreiter an der Helferfront zu gewinnen. Die 
Frage darf erlaubt sein: Was wäre die Turnsparte der 
SVA ohne Hanna?  

Aber auch andere maßgebliche Kräfte sollen nicht unerwähnt bleiben: Die 
Jedermänner um Lothar Lynack , die in bewährter Manier für den Auf- und 
Abbau der Geräte sorgten, sowie das kompetente „Verkaufsgeschwader“ mit 
Erna Harms, Traudel Riecher und Heide Borcherding an der Spitze. Last 
but not least ist die Stadt Alfeld zu nennen, die – allen voran Sportamtsleiter 
Bernd Meyer – hervorragende Unterstützungsdienste leistete. Einziger 
Wermutstropfen: Leider blieb die Turnabteilung trotz frühzeitiger und ständig 
wiederholter Appelle bei der vereinsinternen Bewältigung des 
Kreiskinderturnfestes weitgehend auf sich allein gestellt. Personelle Hilfe von 
anderen Sparten fehlte weitgehend.   

Für erhebliche Unruhe innerhalb der Turnabteilung sorgte schließlich die 
Entlassung des Sportlehrers Axel Zelazo, zumal Axel Zelazo insbesondere in 
der Turnsparte als Übungsleiter stark eingebunden war. Bei aller 
Diskussionswürdigkeit über die Form der Kündigung ändert dies allerdings 
auch aus Sicht des Turnabteilungsleiters nichts an der Notwendigkeit der 
unpopulären Maßnahme. Die Finanzsituation des Vereins ließ dem 
geschäftsführenden Vorstand der SVA keine andere Wahl. Trotz dieser 
Dissonanzen ist die Turnsparte auch für die Zukunft sehr gut aufgestellt. Dank 
hervorragender Übungsleiter in allen Bereichen bietet die SVA-Turnabteilung 
nach wie vor ein umfassendes Angebot für Jung und Alt – vom Eltern- und 
Kind-Turnen bis hin zum Seniorensport. Und daran wird sich nichts ändern. 

 
Mat th ias Aschmann 



Turnen 

 
 
 

 

 

Gerät turnen weib l ich  

Erfolgreiches Jahr 2004 

Wie jedes Jahr begann auch dieses Jahr mit dem 
Kindergerätewettkampf in Alfeld im März 2004. In fünf 
Wettkampfklassen gingen wir an den Start ( 3 x 1.Platz; 3 x 2.Platz 
und 5 x 3.Platz ). Im Jahrgang 1995 turnten 53 Turnerinnen & im 
Jahrgang 1996 sogar 59 Turnerinnen. 

Am Adenstedter Bergturnfest im Juni nahmen wir auch teil. Leider 
musste der Großteil unserer Turnerinnen als jüngerer Jahrgang an den 
Start gehen. Unsere Hoffnungen ruhten auf dem Wettbewerb der 
Pendelstaffeln und dem 1.000 Meter Lauf. 

In den Staffeln belegten wir im Jahrgang 92 – 95 den 3. Platz. Im 
Jahrgang 1996 und jünger erliefen sich Katharina Hamgardt, Helena 
Wöhler, Nathalie Lupas & Melanie Reinecke den               2. Platz. 
Im 1.000 Meter Lauf erlief sich Alina Strohmeyer im Jahrgang 1992 – 
1995 als jüngerer Jahrgang ( 1995 ) einen beachtlichen 3. Platz bei 29 
Starterinnen. Melanie Reinecke erlief sich im Jahrgang 1996 und 
jünger bei 19 Läuferinnen den 1. Platz 

Erstmalig nahmen wir auch in Gerzen teil. Hier belegten wir in der 
Staffel 1996 & jünger den ersten Platz. Ebenfalls den ersten Platz 
erlief sich Alina Strohmeyer im 900 Meter Lauf im Jahrgang 1995 bei 
21 Teilnehmerinnen. 

Mi t  den Vereinsmeis terschaf ten im Dezember  und 
e iner  k le inen Weihnachtsfe ier  beendeten w i r  das Jahr 
2004.  

Vereinsmeisterinnen 2004 
 

 

 
 

1992  Vera Fiedler    

1994  Sarah Sophia Neubert   

1995  Alina Strohmeyer 

1996 Lena Klages 
Brömmel, Martina & Jördis 

 
 

 

 

 



Turnen 

      SVA Vorschul-Kinderturnen 
Jahresrückblick  2004 
 
Das Vorschulkinderturnen ist in zwei Gruppen aufgeteilt: 
Gruppe I – für Kinder  von 4-5 Jahren + Gruppe II – für Kinder von 3-4 Jahren. Die Übungszeiten  
für Gruppe 1  von 15:00 – 15:45 Uhr; für. Gruppe 2 von 15:45 – 16:30 Uhr. 
Am  07.01. war der erste u. am 15.12.2004 der letzte Trainingstag. 
In beiden Gruppen  sind ca. 45-50 Kinder, wobei 6 Geschwisterpaare dabei sind. 
Wir üben mit den Kindern einfache Spiele und kleine Tänze nach Musik ein. Weiterhin schulen wir 
das Stützen und Halten des Körpers, sowie turnerische Elemente. Auf dem Programm stehen 
außerdem Lauf- und Geschicklichkeitsspiele. Es ist uns besonders wichtig die Kinder mit 
Reaktionsspielen zu schulen und Rücksichtnahme in der Gruppe zu Erlernen. Zum Teil verwenden 
wir dazu oft Alltagsmaterialien, aber auch alle Großgeräte. 
 
An unserer diesjährigen Faschingsfeier haben 38 Kinder teilgenommen. Die allen viel Spaß bereitet 
hat. Vor den Sommerferien haben wir eine Wanderung mit kleinem Picknick unternommen und 
zum guten Jahresabschluss hatten wir eine stimmungsvolle Weihnachtsfeier mit 40 Kindern u. 
vielen Erwachsenen in der SVA-Halle.  
 
Nach den Sommerferien haben wieder einige Kinder die Gruppe gewechselt aber bei uns gibt es 
noch keinen Nachwuchsmangel. 
�
Christel Möbus/Martina Neudenberger                          
                Übungsleiterinnen  

 

Allgemeine Turngruppe Jungen 

 

Im März 2004 übernahm ich das allgemeine Jungenturnen. Mit 4 Jungen 
fing ich neu an. Mittlerweile sind etliche Jüngere hinzugekommen, die mit 
Spaß und Begeisterung das Gerätturnen erlernen wollen.  

 
 
Hervorheben möchte ich an dieser Stelle Thorben Theuner & Johannes Diekmann, die dieses 
Jahr an Wettkämpfen ( Kindergerätewettkampf, Adenstedter Bergturnfest und Gerzen ) 
teilgenommen haben. Thorben erreichte beim Kindergerätewettkampf ein beachtlichen 3. Platz 
von 13 Turnern in seiner Altersklasse. Die Leistung ist umso höher anzusehen, wenn man die 
Entwicklung dieser Turngruppe verfolgt hat. 
Für die Zukunft hoffe ich, das es mir gelingt die Jungen mit Begeisterung zum Gerätturnen zu 
führen, wie es bei den Mädchen der Fall ist. Dann stellen sich hier mit Sicherheit auch die Erfolge 
ein. 
 
Hans-Joachim Brömelmeyer  
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Vol leybal l  

 
Die Volleyballer der SVA sind mit zwei Herrenmannschaften und 
einer Damenmannschaft in die Saison 2004/2005 gestartet. Die 
Spielgemeinschaft der Herrenmannschaften mit dem TC Einbeck 
wurde zum Ende der Saison 2003/2004 aufgelöst, so dass die beiden 
Herrenmannschaften nun wieder unter dem Banner der SV Alfeld an 
den Start gehen. Die Auflösung der Spielgemeinschaft ging vom 
Vorstand des TC Einbeck, der eine Neuausrichtung der Einbecker 

Volleyballsparte anvisiert hat, aus. Durch diese Auflösung haben die Alfelder Spieler das Spielrecht 
in den entsprechenden Klassen behalten und treten jetzt für die SV Alfeld an. 
 
1.Herren 
 
Die 1. Herrenmannschaft hat sich in der Saison 2003/2004 (noch unter SG Alfeld/Einbeck) einen 
zweiten Platz in der Bezirksliga sichern können. Durch die Spielklassenreform des 
Niedersächsischen Volleyball Verbandes ist man damit direkt in die Landesliga aufgestiegen. Die 
Mannschaft ist nach der Auflösung der Spielgemeinschaft personell etwa gleich stark geblieben, da 
es keine Abgänge innerhalb der Mannschaft gab. Durch die Spielklassenreform sind die 
Mannschaften der Landesliga in dieser Saison unterschiedlich spielstark. Die im oberen Drittel 
mitspielenden Mannschaften werden den Aufstieg wohl unter sich ausmachen, während sich die 
Mannschaften im unteren Drittel Sorgen um den Abstieg machen müssen. Zum Ende der Hinrunde 
konnte man mit 8:8 Punkten einen sicheren 5. Platz erreichen, so dass der Klassenerhalt erreicht 
werden sollte.  
 
2.Herren 
 
Die "Oldies" der Volleyballsparte spielen in der Saison 2004/2005 in der Kreisliga, welche dem 
Spielniveau der Bezirksklasse entspricht. Da die 2. Mannschaft nur nominell zur Spielgemeinschaft 
mit Einbeck gehört hat, blieb man größtenteils von personellen Änderungen verschont. In dieser 
Saison konnten schon ein paar wichtige Siege eingefahren werden, so dass die Mannschaft zum 
Ende der Hinrunde im Mittelfeld der Tabelle wiederzufinden ist. Unter anderem konnte die zu dem 
Zeitpunkt auf den ersten Platz stehende Mannschaft des GfL Hildesheim zu geschlagen werden. Die 
langjährige Erfahrung der einzelnen Spieler ist in dieser stark einzustufenden Liga sehr hilfreich. 
Am Ende der Saison sollte ein guter Platz im Mittelfeld erreicht werden können. 
 
1.Damen 
Die Damen der SVA gehen mit ihrem Trainer Reginald Klossek in ihre dritte Saison. 
Nach dem 1. Platz in der Kreisklasse folgte in der vergangenen Saison ein dritter Platz in der 
Kreisliga. In der nach der Auflösung der Bezirksklasse neu strukturierten Kreisliga sollte als 
Saisonziel wieder ein Platz in der oberen Tabellenhälfte angestrebt werden.  
Dabei stand das Team erneut vor schwierigen Veränderungen. Mit Claudia Richter verließ 
eine wichtige Stammspielerin den Verein in Richtung Brunkensen. 
Da Kathrin Bartens, Maren Heimann und Claudia Keunecke ihr Studium in Göttingen bestreiten,  
können sie nicht mehr regelmäßig am Training teilnehmen, was zunehmend zu Problemen in der 
Abstimmung und beim Einüben von Standardspielzügen führt. 
Allerdings gibt es auch positive Entwicklungen. Mit Daniela Sürig kehrte eine leistungsstarke 
Spielerin zum SVA zurück. Mit Jessica Bohne, Merete Schultze und Johanna Pöppelwiehe stehen 
junge talentierte Spielerinnen bereit, die im Verlauf der Saison an das Team herangeführt werden 
sollen. Das sie den Anschluss schaffen können, haben sie in einigen Punktspieleinsätzen schon 
bewiesen. Der bisherige Saisonverlauf zeigt, dass das SVA Team um Mannschaftsführerin 
Katharina Spottek und Spielmacherin Yvonne Klein ganz oben mitmischen wird.  



Nach einer 12:0 Serie folgten zwei denkbar knappe Niederlagen, denen nun wieder eine Siegesserie 
folgen soll, auch wenn mit der für ein Jahr nach Spanien gehenden Sabine Dahn eine starke 
Spielerin fehlen wird.  

Da bisher alle Teams Federn lassen mussten und keiner der ersten fünf verlustpunktfrei bleiben 
konnte,wird die Saison bis zum Schluss spannend bleiben.  
Das Team wird mit den Spielerinnen Kerstin Nowraty, Nadine Koch und Tanja Schulz komplettiert. 
 

 
 

 
 
 
 
Jugend 
 
Freitags, in der Zeit von 16.45 - 18.15 Uhr, findet das Jugendtraining statt. Unter der Aufsicht von 
Yvonne Klein und Daniela Sürig können Jugendliche ab ca. 12 Jahren den Volleyballsport 
kennenlernen. Interessierte Jugendliche sind dazu eingeladen, in der Vereinssporthalle 
vorbeizuschauen. 
 
 
Reginald Klossek & Thomas Klein 

 

 

 

 



Wandern 

 
Im vergangenen Jahr war die Wanderabteilung wieder in der näheren und 
weiteren Umgebung unserer Heimat unterwegs. 
 
Nach wie vor erfreuen sich die Mittwochswanderungen großer Beliebtheit. 
Gewandert wird bei jedem Wetter, egal ob es stürmt oder schneit, regnet 
oder natürlich auch bei Sonnenschein. Abschluß ist meistens ein gemütliches 
Beisammensein bei Kaffee und Kuchen. 
 
 Diese Wanderungen werden übrigens ab dem  Jahr 2005  von Siegfried Wittig organisiert. 
Röschen Piepho als vorherige Wanderwartin hat die Leitung abge- 
geben.  Ihr gehört ein großes Lob der gesamten Abteilung für Ihr jahrzehntelanges 
Engagement. 
 
Die Sonntagswanderungen führten uns in viele schöne Landschaften im  
Leinebergland, Solling und auch in den Harz. Mein Dank gilt hier allen 
Mitgliedern, welche sich immer wieder bereit erklären, Wanderungen aus- 
zuarbeiten. 
 
Auch mit ehemaligen Wanderfreunden besteht noch reger Kontakt, so zum 
 Beispiel  mit dem Ehepaar Hase, welches in den Harz gezogen ist. Jedes  
Jahr laden sie unsere Gruppe zu einer Wanderung ein, so auch 2004. 
Gewandert wurde um vier Oberharzer Bergbauteiche, welche in den 
Jahren 1660 – 1721 entstanden. Es waren: Hirschler Teich, Jägersbleeker 
Teich, Polsterthaler Teich und Fortuner Teich. Das Gruppenbild ist am 
Jägersbleeker Teich aufgenommen worden. 
 
Auch für dieses Jahr liegt wieder ein interessantes Programm vor. Dieses 
kann auch im Internet abgerufen werden.  
 
Die Gruppe trifft sich an jedem ersten Mittwoch im Monat zur Versammlung in 
der Gaststätte „Zur Insel“. Interessierte sind herzlich willkommen. 
 
Christa Decker 
 

 

 
 

 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Werbung „EBUG“ 
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